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Schön dass du da bist!
Fühl dich wohl und sei gut drauf im Reitsportzentrum München.

Bei Anregungen oder Verbesserungsvorschläge – einfach bei Conny Bescheid geben.

Öffnungszeiten: täglich von 06:00 bis 22.30 Uhr – die täglichen Bewegungs- und
Pflegearbeiten erledigen wir innerhalb der Öffnungszeiten.

Selbstverständlich kannst Du aufgrund Turnier- oder Eventbesuchen die Anlage auch
außerhalb der Öffnungszeiten nutzen.

Führmaschine: die eigenständige Benutzung der Führmaschine soll den täglichen
Betriebsablauf nicht unterbrechen. Es müssen mind. 4 Pferde gleichzeitig gehen.

Reitbahnen: es gelten die Bahnregeln (z.B. auf Wikipedia nachlesbar), beim Verlassen
und Betreten der Reitbahnen sammeln alle ausnahmslos sämtlichen Pferdemist ab und
kratzen die Hufe aus (Kübel, Schubkarren und Hufauskratzer sind reichlich vorhanden). Auf
Reitunterricht nehmen alle Rücksicht.

Anlage: beim Verlassen der Boxen kratzen alle die Hufe aus. Pferdemist auf den
Außenanlagen wird vom Reiter abgesammelt (Kübel, Schubkarren, Besen und
Hufauskratzer sind reichlich vorhanden). In den Stallgassen und vor den Boxen stellen alle
keine Eimer, Kisten etc. ab, damit der Boden sauber gefegt werden kann.

Putzplätze und Sattelkammern: beim Verlassen des Putzplatzes entfernen alle
etwaigen Pferdemist (dafür stehen Kübel, Schubkarren und Besen zur Verfügung). Alle
halten Ordnung in der Sattelkammer und jeder Hilft dabei mit. Für jedes Pferd stehen 2
Trensenhaken und ein Sattelhalter sowie ein Schrank zur Verfügung. Außerdem bieten die
Sattelkammern noch weitere Stellflächen, trotzdem nehmen alle ungenutztes Equipment mit
nach Hause (z. B. Winterdecken im Sommer). Für uns alle steht in den Sattelkammern
Sattelseife zur Verfügung.

Futterkammer: Privates Futter (außer Karotten) muss luftdicht in Tonnen oder
Behältern verschlossen werden. Müll und nicht genutzte Tonnen (und z.B. leere Dosen, leere
Säcke usw.) werden umgehend entfernt. Jede Tonne, jeder Behälter muss mit dem eigenen
Namen markiert werden.

Stüberl: Jeder bedient sich selbstständig. Jede Abgabe MUSS auf der Stüberlliste notiert
werden (wir klauen nichts). Gläser, Teller, Flaschen, Besteck usw. werden selbstständig von
jedem in die Spülmaschine eingeräumt. Keiner nimmt selbst mitgebrachte Getränke usw. mit
ins Stüberl.

Hunde: Hunde und freilaufende Hunde sind erlaubt. Jeder Hundebesitzer ist in der
Verantwortung, dass sein Hund dauerhaft und nachhaltig keine anderen Tiere z.B. Hunde,
Katzen, Pferde… jagt bzw. angreift. Hunde die diesen Anforderungen nicht entsprechen
müssen angeleint werden. Kann der Hundebesitzer seinen Hund nicht beaufsichtigen z.B.
beim Reiten oder Longieren, wird der Hund angeleint. Fremde Hunde (von Nichteinsteller)
sind ausnahmslos an der Leine zu führen.


